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Vorwort

Liebe Kameradinnen und Kameraden,

Freunde, Mitglieder und geneigte Leser der Orts-
gruppe Sehnde; hier ist sie nun; die vierte Auflage
unseres Jahresrückblicks 2007. Wieder gespickt
mit allem Interessanten was sich im zurückliegen-
dem Jahr in unserer Ortsgruppe getan hat.

Viel hatte sich ereignet, viel musste bewältigt
werden. Das alltägliche Geschäft geht uns in
Fleisch und Blut über; und wir sprechen schon gar nicht mehr über
Wachdienst, Kurse abhalten, Fortbildung, Ferienpass, Schwimmab-
zeichen abnehmen und, und, und...

Trotzdem jedoch möchte ich es nicht versäumen allen Beteiligten hier
für die Verrichtung Ihres Tagesgeschäftes noch mal meinen Dank
aussprechen.

In 2007 gab es wieder zwei besondere Highlights. Wie im Jahr zuvor
stellte sich die Gemeinschaft rings um das Stichkanalschwimmen wie-
der den Herausforderungen und meisterte diese mit Bravour. Nicht
ohne Stolz kann ich berichten, dass wir es im Gegensatz zum 1. Stich-
kanalschwimmen geschafft haben, diesmal die Veranstaltung nicht
mit einem Minus sondern mit Plus in der Kasse abzuschließen. Dazu
im hinteren Teil des Jahrbuchs mehr.

Das zweite Highlight im Jahr 2007 sehe ich mit der Gründung des
Vereins Waldbadfreunde Sehnde. Hierzu sei bemerkt, dass unser ers-
ter Vorsitzender Günter Faber auch in dieser Gemeinschaft den Vor-
sitz übernommen hat. Gerade in Abhängigkeit seitens der Stadt mit
den Bürgern Sehndes und dem eindeutigen Votum sehe ich diese
Gründung als besonders erwähnenswert. Mit Ihren bereits durch-
geführten Veranstaltungen ist diese Gruppe auf einem guten Weg;
und wir werden uns gemeinsam mit ihnen gern noch so mancher
Aufgabe stellen.

Ein für alle Beteiligten anstrengendes Jahr liegt hinter und vor uns.
Herausforderungen stellen sich überall. Waldbad und 40 Jahre Lehr-
schwimmbecken Höver sind nur zwei davon. Die Mitgliederentwick-
lung ist stabil. Finanziell stehen wir gesund da. Was wollen wir mehr.
Seien Sie dabei und jetzt viel Spaß beim Lesen!

Ihr stellvertretender Vorsitzender,
Uwe Eichelkraut.
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1 Gremien

1.1 Jahreshauptversammlung 2007

Aus dem Protokoll:

Datum: 17. März 2007
Beginn: 16:05 Uhr
Ende: 17:45 Uhr

TOP 1: Eröffnung und Begrüßung
Der stellvertretende Vorsitzende begrüßt die erschienenen Mitgliedern der
DLRG Ortsgruppe Sehnde e.V. sowie den Leiter des DLRG Bezirks Hannover-
Land e.V. Rainer Borgelt-Wermke, den Vertreter des Bürgermeisters Herrn
Stephan Langer, die Vertreterin des Ortsbügermeisters Frau Regine Höft
sowie Frau Brigitte Philippi als Mitglied des Ortsrates Sehnde zur diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung. Leider kann der 1. Vorsitzende der Orts-
gruppe nicht an der Versammlung teilnehmen, da er aus gesundheitlichen
Gründen verhindert ist.

TOP 2: Benennung des Protokollführers
Nach Vorschlag des Vorsitzenden der Versammlung wird Helge Thormeyer
einstimmig zum Protokollführer ernannt.

TOP 3: Überprüfung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
Der Versammlungsleiter stellt fest, dass die Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung ordnungsgemäß und rechtzeitig erfolgt ist. Hierzu kommt
kein Widerspruch aus der Versammlung.

TOP 4: Feststellung der Stimmberechtigung
Anhand der vorliegenden Teilnehmerliste stellt der Vorsitzende fest, dass
von den 26 erschienenen Personen 25 stimmberechtigt sind.

TOP 5: Feststellung der Beschlussfähigkeit
Die Beschlussfähigkeit ist somit gegeben.

TOP 6: Aushändigung der Anträge an die stimmberechtigten Mit-
glieder
Dem Vorsitzenden liegen keine Anträge vor.

TOP 7: Bekanntgabe des Protokolls der letzten Jahreshauptver-
sammlung
Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung liegt den Mitgliedern
im ausgegebenen Jahrbuch 2006 vor. Auf das Vorlesen dieses Protokolls
wird verzichtet. Es gibt keine Fragen, das vorliegende Protokoll wird ein-
stimmig genehmigt.

TOP 8: Beschluss über die Tagesordnung
Der Versammlungsleiter stellt fest, dass sich bei der vorliegenden Tages-
ordnung ein Fehlerteufel eingeschlichen hat. Auf seinen Vorschlag hin wird
der letzte Tagesordnungspunkt Abschluss in den TOP 19 geändert.
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Die vorliegende und mit der Einladung verschickte Tagesordnung wird mit
der Änderung einstimmig genehmigt.

TOP 9: Berichte des Vorstandes mit Aussprache
Der Versammlungsleiter Kam. Uwe Eichelkraut weist auf die ausgeteilten
Exemplare des Jahrbuchs 2006 hin. Er erklärt den Sinn und Zweck des
Druckwerks und dankt noch einmal allen Beteiligten für ihr Engagement
bei der Erstellung. Außerdem dankt er allen Aktiven, Helfern, Freunden
und Angehörigen für die im vergangenen Jahr geleistete Arbeit.

Der Technische Leiter gibt noch ein paar Anmerkungen zu den Berichten,
die die Jugendarbeit sowie den Wasserrettungsdienst betreffen.

Kam. Uwe Eichelkraut weist auf die im Jahrbuch abgedruckten Berichte
hin. Er ergänzt ein paar Zahlen bez. des Lehrschwimmbeckens in Höver,
um der Versammlung zu veranschaulichen, dass die aktiven Mitglieder
der Ortsgruppe mittlerweile einen hohen Ausbildungsstand haben und sich
sehr stark für die Belange der Gliederung einsetzen.

Die Schatzmeisterin verliest den Jahreskassenabschluss für das Haushalts-
jahr 2006. Aus der Versammlung kommen keine Fragen.

TOP 10: Berichte der Revisoren
Leider kann von den gewählten Revisoren niemand anwesend sein. Lt.
dem Versammlungsleiter sind beide zufälligerweise gleichzeitig im Urlaub.
Der Bericht der Revisoren wird deshalb vom Kam. Heinz Kriesel verlesen.
Die Revisoren haben die Kasse am 21.02.2007 geprüft, bescheinigen der
Schatzmeisterin eine ordnungsgemäße Kassenführung und beantragen die
Entlastung des Vorstandes.

TOP 11: Entlastung des Vorstandes
Auf Antrag der Revisoren wird der Vorstand einstimmig mit 8 Enthaltun-
gen entlastet.

TOP 12: Wahlen
Für die Durchführung der Wahlen wird zunächst ein Wahlausschuss gewählt,
als Wahlleiter stellt sich der Bezirksleiter Rainer Borgelt-Wermke zur Verfügung
und wird einstimmig gewählt. Als weitere Mitglieder des Wahlausschus-
ses werden die Kam. Gustav Martens und Helge Thormeyer ebenfalls
einstimmig gewählt. Der Versammlungsleiter verliest eine schriftliche Zu-
stimmung des kam. Günter Faber, dass er im Falle einer satzungsgemäßen
Wahl zum Vorsitzenden der Ortsgruppe das Amt annimmt. Aus der Ver-
sammlung kommt der Vorschlag zur Wiederwahl. Günter Faber wird ein-
stimmig ohne Enthaltungen zum 1. Vorsitzenden gewählt. Alle weiteren
Wahlergebnisse ergeben sich aus dem beigefügten Wahlprotokoll.

TOP 13: Bestätigung der Wahlen zum Ortsjugendausschuss
Carolin Wiebe wird als Vorsitzende des Ortsjugendausschusses von der
Hauptversammlung bestätigt.



Jahrbuch 2007
Seite 6

TOP 14: Vorlage und Genehmigung des Haushaltsplanes für das
Jahr 2007
Der Haushaltsplan wird vom Versammlungsleiter vorgelesen. Der vorgetra-
gene Haushaltsplanentwurf wird ohne Änderungen einstimmig genehmigt.

TOP 15: Beitritt zum Landessportbund
Zu diesem TOP bittet der Versammlungsleiter den Kam. Rainer Borgelt-
Wermke um seine Ausführungen.

Der Bezirksleiter erklärt der Versammlung die Vorteile der Mitgliedschaft
im Landessportbund. Fragen aus der Versammlung werden von ihm direkt
beantwortet.

Im Anschluss legt Kam. Uwe Eichelkraut das weitere Vorgehen dar. Da-
nach werden noch Informationen gesammelt. Für die Jahreshauptver-
sammlung 2008 sollen dann die notwendigen Satzungsänderungen vorbe-
reitet werden, sodass die Hauptversammlung dann den Vorstand je nach
Sachstand mit dem Verfahren zum Beitritt beauftragen kann.

TOP 16: Anträge
Es wurden keine Anträge eingereicht.

TOP 17: Perspektivplanung
Der Versammlungsleiter berichtet kurz, dass die Vorbereitungen für das
2. Sehnder Stichkanalschwimmen auf vollen Touren laufen. Der Termin
wurde bereits festgelegt auf den 21.07.2007, sogar die erste Anmeldung
aus Essen ist bereits eingegangen.

Zum Thema Waldbad berichtet er, dass Vertreter der Ortsgruppe an ver-
schiedenen Veranstaltungen teilgenommen haben. Kam. Uwe Eichelkraut
stellt deutlich heraus, dass der Vorstand der Ortsgruppe sich klar für den
Erhalt des Waldbades ausspricht. Eine entsprechende Presseerklärung ist
im Jahrbuch abgedruckt.

Die DLRG Ortsgruppe Sehnde e.V. ist nach Ansicht des Versammlungslei-
ters auf dem richtigen Weg in die Zukunft. Die Aktiven sind in den letzten
Jahren durch die gemeinsamen Aktivitäten aller Art zusammengewachsen.
Besonders das letzte Jahr hat am Beispiel des Stichkanalschwimmens ge-
zeigt, dass auch Mammutaufgaben bewältigt werden können.

TOP 15: Verschiedenes

Grußworte
Zunächst richtet Herr Stephan Langer Grüße des Bürgermeisters sowie von
Rat und Verwaltung der Stadt Sehnde an die Versammlung und bedankt
sich für die Einladung. Er dankt allen Aktiven für die geleistete Arbeit.

Er weist auf die Notwendigkeit der weiteren Zusammenarbeit hin und
spricht sich für den Erhalt des Waldbades aus.

Als Vertreterin des Ortsbürgermeisters richtet auch Frau Regine Höft
Grüße des Ortsrates der Stadt Sehnde an die Veranstaltung. Sie lobt die
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Arbeit der DLRG Ortsgruppe Sehnde e.V. und hebt hierbei besonders das
Stichkanalschwimmen hervor.

Als Mitglied des Ortsrates Sehnde bedankt sich Frau Philippi für die Ein-
ladung und richtet ebenfalls Grüße des Ortsrates aus.

Ehrungen
Die Ehrungen werden von Kam. Uwe Eichelkraut vorgenommen.

Für 25 Jahre Mitgliedschaft erhalten die Kam. Martina Umlauf und Hel-
ge Thormeyer Urkunde und Anstecknadel. Leider kann nur Kam. Helge
Thormeyer die Ehrung persönlich in Empfang nehmen.

Für den Erwerb des Rettungsschwimmabzeichen in Silber wird ein neues
Mitglied geehrt: Tanja Büschke. Leider ist die Kameradin nicht anwesend.

TOP 16: Abschluss

Der Versammlungsleiter beendet um 17:45 Uhr die Jahreshauptversamm-

lung und lädt alle Anwesenden zu einem kleinen Imbiss ein.
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1.2 Vorstandsadressen

Aus den Wahlen bei der Jahreshauptversammlung 2007 ist folgender
Vorstand hervorgegangen:

Vorsitzender der Ortsgruppe
Günter Faber Heidering 21, 31319 Sehnde
05138 1854 guenter.faber@sehnde.dlrg.de

Zweiter Vorsitzender
Uwe Eichelkraut Brunnenstraße 5, 31319 Sehnde-Höver
05132 94489 uwe.eichelkraut@sehnde.dlrg.de

Schatzmeisterin
Doris Jatho Friedrich-Ebert-Str. 7, 31319 Sehnde
05138 616655 doris.jatho@sehnde.dlrg.de

stellv. Schatzmeister
Gustav Martens Friedrich-Ebert-Str. 7, 31319 Sehnde
05138 616655 gustav.martens@sehnde.dlrg.de

Technische Leiter
Florian Ewald Munzeler Str. 33, 30459 Hannover
0511 7682908 florian.ewald@sehnde.dlrg.de

Ulrich Velte Frahmstr. 16, 22587 Hamburg-Blankenese
0178 8844991 ulrich.velte@sehnde.dlrg.de

Referent für Öffentlichkeitsarbeit
Helge Thormeyer Behmerothsfeld 1, 31319 Sehnde-Bilm
05138 6003226 helge.thormeyer@sehnde.dlrg.de

Beisitzer
Heike Thormeyer Behmerothsfeld 1, 31319 Sehnde-Bilm
05138 6003226 heike.thormeyer@sehnde.dlrg.de

Henning Holaschke Brunnenstraße 16, 31319 Sehnde-Höver
05138 886769 henning.holaschke@sehnde.dlrg.de

Jugendvorsitzende
Carolin Wiebe Mühlenstraße 7, 31319 Sehnde-Bilm
05132 7806 carolin.wiebe@sehnde.dlrg.de
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Außerdem wurden folgende Personen gewählt:

Revisoren:

• Regine Höft

• Hans Lucht

• Heinz Kriesel (Stellv.)

• Harry Jäger (Stellv.)

Delegierte zum Bezirksrat:

• Detlef Waltz

• Harry Jäger (Stellv.)

Delegierte zur Bezirkstagung:

• Helge Thormeyer

• Uwe Eichelkraut

• Isabelle Ewald (Stellv.)

• Markus Angermann (Stellv.)

Notizen
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2 Berichte

2.1 Mitgliedszahlen

Zum 31. Dezember 2007 zählte die Ortsgruppe Sehnde 199 Mitglie-
der, davon 106 männliche und 93 weibliche Mitglieder. Damit konnte
erstmals seit einigen Jahren wieder ein deutlicher Zuwachs gegenüber
dem Vorjahr (191 Mitglieder) verzeichnet werden.

In den beiden folgenden Grafiken sind die Altersverteilung unserer
Mitglieder sowie die Dauer ihrer Mitgliedschaft dargestellt.

Altersverteilung:

Dauer der Mitgliedschaft:
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2.2 Training und Ausbildung

uv In der in Zusammenarbeit mit dem Förderkreis Lehrschwimmbe-
cken Höver e.V. durchgeführten Anfängerschwimmausbildung haben
im Jahr 2007 50 Kinder das Seepferdchen erworben.

In den verschiedenen Jugendtrai-
ningsgruppen wurden die Jugend-
schwimmabzeichen in Bronze, Sil-
ber und Gold insgesamt 12, 5 bzw.
5 mal abgenommen. Mit dem Ju-
niorretter haben 3 Jugendliche den
symbolischen Übergang von der
Schwimm- zur Rettungsschwimm-
ausbildung geschafft. Die Ret-
tungsschwimmabzeichen in Bron-
ze und Silber wurden dieses Jahr
5 bzw. 10 mal erstmalig abge-
nommen. Zudem sind 5 Wieder-
holungen des Rettungsschwimmab-
zeichens in Silber zu verzeichnen.

Der Ausbildungsstand unserer Mitglieder in der Ersten Hilfe ist wei-
terhin auf hohem Niveau. Erfreulich viele Jugendliche nahmen 2007
erstmalig am Erste-Hilfe-Kurs teil (s.u.). Für nächstes Jahr ist damit
zu rechnen, dass die Anzahl der Teilnehmer insgesamt noch zunimmt.
Ob die Kombination aus Erste-Hilfe-Grundkurs und -Fortbildung dann
noch so durchführbar ist, bleibt abzuwarten.

Erste-Hilfe-Ausbildung

ht Insgesamt 22 Teilnehmer fanden sich zum alljährlichen Erste-Hilfe-
Lehrgang am 24. und 25. November 2007 ein. Erstaunlich hoch war
der Anteil der jüngeren Teilnehmer, Grund hierfür war die Notwendig-
keit, dass die Kinder für die Teilnahme an den Bezirksmeisterschaften
bestimmte Schwimmprüfungen ablegen mussten. Für den Erwerb der
Rettungsschwimmabzeichen ist aber auch ein Erste-Hilfe-Lehrgang
erforderlich.

Wie jedes Jahr teilte sich der Lehrgang in zwei Gruppen. Am Samstag
und Sonntag erschienen alle, die entweder noch nie einen Erste-Hilfe-
Lehrgang besucht hatten oder bei denen der letzte Lehrgang länger
als ein Jahr zurücklag. Sieben Teilnehmer brauchten nur am Sonntag
an dem Training teilzunehmen.
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Inhalte der Ausbildung waren
zunächst die Standardthemen
eines Erste-Hilfe-Lehrganges. Da
viele Kinder teilnahmen, wur-
de versucht, diese mit möglichst
viel Praxis zu vermitteln. Wund-
versorgung, Helmabnahme beim
Motorradfahrer und natürlich
auch ein paar theoretische
Kenntnisse standen auf dem
Programm.

Am Sonntag war dann das all-
gemeine Vorgehen am Unfall-

ort, stabile Seitenlage, Herz-Lungen-Wiederbelebung, Stillung lebens-
bedrohlicher Blutungen und die Schockbekämpfung an der Reihe. Als
Schwerpunktthema wurde der Umgang mit dem AED (Automatischer
Externer Defibrillator) geübt.

Für die Versorgung von 15 Teilnehmern und einem Teamer geht
noch einmal ein herzliches Dankeschön an Ronald Siegismund, der
am Samstag eine leckere Gulaschsuppe spendierte. Der Sonntag be-
gann mit einem gemeinsamen Frühstück. Mittags gab es Bockwurst
und Kartoffelsalat, zwischendurch standen Teller mit weihnachtli-
chem Gebäck auf den Tischen.
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2.3 Wachdienst

uv Im zurückliegenden Jahr wurden von den aktiven Mitgliedern un-
serer Ortsgruppe beim Wachdienst im Waldbad Sehnde und bei Ver-
anstaltungsabsicherungen auf dem Mittellandkanal insgesamt 364 eh-
renamtliche Wachstunden geleistet. Dabei sind die kaum zu zählen-
den während des Stichkanalschwimmens angefallenen Stunden noch
gar nicht berücksichtigt.

Waldbad

Im Waldbad wurden während der Sommersaison 2007 insgesamt 340,5
Wachstunden geleistet. Davon fielen 253,5 Stunden auf Wochen-
enden und 87 auf die übrigen fünf Tagen der Woche. Wie auch
im vergangenen Jahr liegt die Gesamtstundenzahl damit nahe am
mehrjährigen Mittel von 345 Stunden. Zudem ist als besonders er-
freulich anzumerken, dass zwei Drittel der Stunden von Nachwuchs-
rettungsschwimmern (erste oder zweite Saison) geleistet wurden.
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Wasserfest der Yachtschule

2. September 2007

hh Am 2. September 2007 veranstaltete die Yachtschule Sehnde zu
ihrem 10-jährigem Bestehen ein Wasserfest am Mittellandkanal. Ge-
lockt wurden die Besucher mit Attraktionen wie kleinen Bootsrund-
fahrten. Zur wasserseitigen Absicherung der Veranstaltung war die
Ortsgruppe mit den Kameraden Dennis Liptow, Ulrich Velte und Hen-
ning Holaschke vor Ort.

Besondere Vorfälle, bei denen wir benötigt worden wären gab es
glücklicherweise keine, und somit konnten die Kameraden einen ruhi-
gen Tag auf dem Wasserfest verbringen. Wir freuen uns, dass wir an
der Veranstaltung teilnehmen konnten und hoffen auch im Jahr 2008
auf eine gute Zusammenarbeit mit der Yachtschule – das nächste
Wiedersehen ist in der Tat bereits fest geplant, denn die Yachtschule
wird uns auch dieses Jahr wieder bei der Durchführung des Stichka-
nalschwimmens tatkräftig unterstützen.
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2.4 Internet

uv Nach mittlerweile sieben Jahren haben wir Ende des Jahres unser
Online-Angebot einer kompletten Überarbeitung unterzogen. Unse-
re Seiten in neuem Erscheinungsbild können nun unter www.dlrg-
sehnde.de abgerufen werden. Zu finden sind dort neben permanen-
ten Informationen wie der Vorstellung unserer Ortsgruppe oder den
Trainingszeiten auch Ankündigungen und Berichte von aktuellen Ver-
anstaltungen. Daneben besteht für aktive Mitglieder die Möglichkeit
sich zu registrieren, auf weitere interne Inhalte zuzugreifen und die
Inhalte der Seite aktiv mitzugestalten.

In regelmäßigen Abständen verschicken wir die auf der Homepage
veröffentlichten aktuellen Informationen zudem in Form eines E-Mail-
Newsletters. Eintragen kann sich jeder Besucher unserer Seite unter
www.dlrg-sehnde.de/kontakt/newsletter.

Das Forum ist im Zuge der Umbaumaßnahmen übrigens auf eine neue
Adresse umgezogen: forum.dlrg-sehnde.de.

Da das Stichkanalschwimmen bereits zu einer Veranstaltung von
überregionaler Bedeutung herangewachsen ist, haben wir ihm ei-
gens eine Homepage unter www.stichkanalschwimmen.de eingerich-
tet. Dort werden neben den Ergebnissen und Bildern der beiden ers-
ten beiden Veranstaltungen auch die aktuellen Neuigkeiten zum 3.
Stichkanalschwimmen veröffentlicht. Außerdem wird mit Veröffentli-
chung der Ausschreibung wie bereits im letzten Jahr auch wieder die
Möglichkeit zur Online-Anmeldung bestehen.
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3 Was wird aus dem Waldbad?

uv Es war ein aufregendes Jahr zum Thema Waldbad. Nach vielen
ungewissen Jahren, in denen immer wieder die Schließung des Bades
in die Diskussion kam, herrscht nun fast schon so etwas wie Klarheit:
Nach den Sehnder Bürgern haben sich auch die Vertreter aller poli-
tischer Fraktionen klar für den Erhalt des Waldbades ausgesprochen.

Pläne und Ideen für den Umbau des Waldbades gab es in den letzten
Jahren immer mal wieder. Doch der jahrzehntelange Sanierungsstau
macht ein solches Unterfangen nicht eben billiger, so dass die Vor-
schläge auch ebenso regelmäßig wieder in der Versenkung verschwan-
den. Richtig konkret wurde es vor etwa 3 Jahren (wir berichteten im
Jahrbuch 2005 darüber): Es wurde ein Arbeitskreis aus der Taufe
gehoben, ein Planungsbüro wurde mit der Erstellung eines Sanie-
rungskonzeptes beauftragt und Politik und Verwaltung dachten mehr
oder weniger laut über verschiedene Betreibermodelle nach.

Auch wenn man den Arbeits-
kreis nicht unbedingt als Erfolg
verkaufen konnte und bis heu-
te kein Betriebskonzept steht,
so ist zumindest eines nachhal-
tig hängengeblieben: Die ver-
schiedenen Varianten des Um-
baukonzeptes wurden, wenn
auch nicht in allen Einzelhei-
ten, durchweg positiv aufge-
nommen. Von einigen engagier-
ten Sehnder Bürgern wurde in
Anlehnung daran sogar ein ei-
gener Vorschlag für eine neue

Beckenaufteilung ausgearbeitet. Nun sah es denn auch fast so aus,
als würde endlich etwas passieren: 2006 wurde ein Gutachten in Auf-
trag gegeben, das insbesondere den Zustand des Beckenfundaments
beurteilen sollte, um so eine endgültige Aussage über den tatsächli-
chen Sanierungsaufwand machen zu können.

Doch neues Unheil kündigte sich am Horizont an: Im Januar 2007
brachte ein örtlicher Bauunternehmer die Anlegung eines Badesees in
die Diskussion. Der an sich attraktive Vorschlag incl. eines gelunge-
nen Konzeptes hatte aber eben einen Schönheitsfehler: Der gleichzei-
tige Betrieb eines Schwimmbades und eines Badesees wäre finanziell
vollkommen utopisch, so dass es nun um die Frage Waldbad oder
Badesee ging. Die folgende intensive öffentliche Diskussion – in der
auch unsere Ortsgruppe klar für das Waldbad Position bezog (sie-
he Jahrbuch 2006) – führte nicht nur dazu, dass sich die Freunde
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des Waldbades in einem Verein organisierten (s.u.), sondern gipfelte
sogar in einer eher ungewöhnlichen Form der direkten Bürgerbetei-
ligung am politischen Geschehen: In einer Bürgerbefragung sprach
sich die große Mehrheit der Sehnder Bürger für den Erhalt des Wald-
bades aus. Ein eindeutiges Votum, dem sich die Politik durchgehend
angeschlossen hat.

Nun sieht es tatsächlich danach aus, als seien sämtliche Schließungs-
pläne vom Tisch. Auch wenn man nicht wissen kann, wie lange dieser
Zustand anhält, so sind wir doch gespannt, wie es weitergeht!

Waldbadfreunde Sehnde

gf Zur Förderung des Erhalts des Waldbades und zur Steigerung
seiner Attraktivität wurde 2007 der Verein Waldbadfreunde Sehnde
e.V. i.G gegründet. Die Freunde des Waldbades haben sich in einer
großen Unterschriftenaktion, als es um den Erhalt des Bades oder
Neuerrichtung eines Badesees ging zusammengefunden und hielten
am 10. September 2007 ihre Gründungsveranstaltung ab.

Die ersten (bereits vor der Gründungsveranstaltung durchgeführten)
Aktivitäten waren ein Kaffee- und Kuchenstand beim Stichkanal-
schwimmen (S. 18) und ein Infostand beim gemeinsam mit der DLRG
OG Sehnde durchgeführten Abschwimmen (S. 31). Im Sommer 2007
wurde ebenfalls mit großer Unterstützung der DLRG ein Piratenfest
mit Spiel und Spaß für Kinder im Waldbad durchgeführt.
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4 Das 2. Sehnder Stichkanalschwimmen

ht Am 21.Juli 2007 fand
das zweite Sehnder Stichka-
nalschwimmen statt. Insgesamt
nahmen 73 Sportler aus dem
ganzen Bundesgebiet und so-
gar aus Österreich daran teil.
Die Bestzeit für die Langstrecke
über 13 Kilometer aus dem Vor-
jahr (3 h 08 min) wurde zwar
erreicht aber nicht verbessert.

Bei strahlendem Sonnenschein
und besten Wasserverhältnis-
sen mit Temperaturen um 24◦C
starteten morgens um 11 Uhr

siebzehn Schwimmerinnen und Schwimmer mit ihren Begleitbooten
sowie den Sicherungskräften am Ruderclub Hildesheim. Ohne Zwi-
schenfälle erreichten alle das Ziel, Jan Bruns aus Hildesheim nach 3
h 08 min, gefolgt von Malte Diederichsen aus Hannover (3 h 10 min)
und Philipp Gehlen aus Hildesheim (3 h 18 min). Der beste Flossen-
schwimmer Rolf Schlösser (DLRG Ortsgruppe Garbsen) verließ nach
3 h 26 min das Wasser. Die beiden letzten Langstreckenschwimmer,
Birgit Velte und Detlef Waltz (beide DLRG Ortsgruppe Sehnde) ka-
men nach 6 h 56 min ins Ziel. Alle Teilnehmer wollen versuchen, im
nächsten Jahr wieder mitzuschwimmen, auch der einzige internatio-
nale Teilnehmer aus Österreich war begeistert.

Um 13 Uhr eröffnete während-
dessen die Bürgermeisterin von
Bolzum am Veranstaltungsort
offiziell das Stichkanalschwim-
men. In ihrer Ansprache würdig-
te sie die Organisatoren und
stellte die Bedeutung dieser
Veranstaltung für die Stadt
Sehnde und den Ortsteil Bol-
zum heraus. Da der Stichkanal
im Jahre 2008 seinen 80. Ge-
burtstag feiere, böte sich das 3.
Sehnder Stichkanalschwimmen
als eine Möglichkeit dar, dies

mit Unterstützung des Ortes Bolzum gebührend zu feiern. Nach Ihrer
Ansprache gab Frau Lesemann das Startzeichen für die Kinderstrecke
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über 1000 m. Diese Disziplin war für alle Altersklassen freigegeben
worden, insgesamt gingen hier 16 Sportler an den Start. Hannah Bau-
er aus Mehrum (12 Jahre, 10 min 15 sek) erreichte vor ihrem Bruder
(10 Jahre, 10 min 48 sek) das Ziel. Auch hier war die Begeisterung
sehr groß. Im Vergleich zum Vorjahr konnte hier eine Steigerung der
Teilnehmerzahlen um 400 % verzeichnet werden.

Die insgesamt größte Gruppe von
Schwimmern nahm die Kurzstrecke
mit 3,4 Kilometern in Angriff. Ob-
wohl nach ca. der Hälfte der Stre-
cke ein Fahrgastschiff die Veran-
staltungsstrecke entgegen den vor-
liegenden Informationen passierte,
und die Schwimmer deshalb kurz-
zeitig unterbrechen mussten, konn-
ten jedoch auch hier beachtliche
Zeiten geschwommen werden. Der
zwölfjährige Norman Cornelsen aus
Sehnde erreichte als erster nach 44
min 48 s souverän das Ziel. Andre
Rüffer aus Sehnde brauchte 1 h 36 min 09 s und schloss das Teilneh-
merfeld.

Sowohl Teilnehmer als auch Helfer
und Organisatoren zeigten sich zu-
frieden. “Wir haben bis eine Wo-
che vorher gebibbert (im wahrsten
Sinne des Wortes), dass es doch
bitte wärmer werden möge. Und
dann gab es hellgrünes Wasser, 23
Grad, eine Superstimmung und tol-
le Organisation. Sagenhaft!“ war
die Aussage eines Teilnehmers. Die
Reaktion eines weiteren Schwim-
mers war ebenfalls sehr positiv:
“Leider gibt es in dieser Gegend
nicht so viele Freiwasserschwim-
men, so dass ich die letzten Jahre immer in MVP war (Sund-
schwimmen, Vilmschwimmen). Da war es in Bolzum schön: kurze
Anfahrt, familiäre Atmosphäre, gute Wasserbedingungen. Da kom-
me ich nächstes Jahr wieder.“

Erfreulich war auch, dass sich die Arbeit für Organisatoren und Hel-
fer im zweiten Jahr der Veranstaltung vereinfacht hatte. Erfahrungen
des letzten Jahres zeigten Wirkung, außerdem konnte weitere Un-
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terstützung gefunden werden. Besonderer Dank gilt an dieser Stelle

• allen Helferinnen und Helfern, die die Organisatoren unterstützt
haben,

• dem DRK Sehnde, das den Sanitätsdienst stellte,

• dem THW Lehrte für den Aufbau des Steges,

• den DLRG Ortsgruppen Harsum, Pattensen und Wedemark so-
wie der Yachtschule Sehnde für die wasserseitige Sicherung mit
ihren Motorrettungsbooten,

• der Freiwilligen Feuerwehr Sehnde Ortswehr Bilm, die ihre Dekon-
Ausrüstung aufbaute, und so den Schwimmern Duschen und
Umkleidemöglichkeiten schaffte,

• der Volksbank Lehrte, die den Ablauf finanziell durch eine Spen-
de erleichterte,

• dem Ruderclub Hildesheim für die Nutzung ihrer Vereinsanla-
gen,

• der Firma Volkswagen Nutzfahrzeuge, die uns einen nagelneuen
VW Crafter mit Klimaanlage für den Transport der Schwimmer
nach Hildesheim zur Verfügung stellte und natürlich

• dem Wasser- und Schifffahrtsamt dafür, dass die Veranstaltung
überhaupt stattfinden konnte.

Das 3. Sehnder Stichkanalschwimmen...

... wird auf mehrfachen Wunsch
nach einem Termin außer-
halb der Sommerferien nun
am Samstag, den 28. Juni
2008, stattfinden. Die entgülti-
ge Bestätigung werden wir
ebenso wie die Ausschreibungs-
unterlagen nach Abstimmung
mit den Anliegern und dem
Wasser- und Schifffahrtsamt
rechtzeitig unter

www.stichkanalschwimmen.de

bekanntgeben.
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5 Veranstaltungen

Bezirksmeisterschaften

28. Januar 2007

ht Am 28.01.2007 fanden die alljährlichen Rettungsvergleichswettkämp-
fe der DLRG im Bezirk Hannover-Land statt. Austragungsort war in
diesem Jahr das Hallenbad in Neustadt. 31 Mannschaften sowie 85
Einzelschwimmer verschiedener Altersklassen rangen in unterschied-
lichen Disziplinen um die Qualifikation für die Landesmeisterschaf-
ten. Gewertet wurde getrennt nach Altersklasse und Geschlecht. Ge-
schwommen wurde erstmalig nach dem neuen Regelwerk, deshalb
lagen teilweise bei Schwimmern und Betreuern die Nerven blank.

Auch (angehende) Rettungs-
schwimmer unserer Ortsgrup-
pe nahmen an der Veranstal-
tung teil. In der Altersklasse
bis 12 Jahre weiblich konnten
Anastasia Siegismund (11) und
Jennifer Schlereth (12) gegen
neun weitere Schwimmerinnen
einen guten 1. und 3. Platz er-
reichen. Anastasia Siegismund
wurde damit Bezirksmeisterin
in ihrer Altersklasse und konnte
sich für die Landesmeisterschaf-
ten in Osnabrück qualifizieren.

Bei den Jungen sicherten sich Alex Peerschke (12) und Björn Fischer
(12) gegen 16 Teilnehmer aus anderen Ortsgruppen den 4. und 8.
Platz. Alle vier mussten zunächst 50 m Hindernisschwimmen bewälti-
gen - ein Hindernis von ca. 70 cm Tiefe musste zweimal untertaucht
werden. Bei der 2. Disziplin - 50 m kombiniertes Schwimmen - waren
25 m Freistil und 25 m in Rückenlage zu schwimmen. Zuletzt sollte
die jüngste Altersklasse beweisen, dass auch 50 m Flossenschwimmen
für angehende Rettungsschwimmer kein Problem darstellten.

In der Altersklasse 13/14 weiblich nahmen Annika Klose (14) (Platz
4) und Johanna-Maria-Pieper (14) (Platz 8) teil. Lennard Busche
(13) debütierte bei den Jungen mit dem 6. Platz. Nach 100 m Hin-
dernisschwimmen wurden jeweils 50 m Retten einer Puppe mit bzw.
ohne Flossen geschwommen. Die Disziplinen teilten sich jeweils in
25 m Freistil, anschließendes Heraufholen einer mit Wasser gefüllten
Schlepp-Puppe aus ca. 2 m Tiefe sowie 25 m Schleppen der Puppe
auf. Als vierte Disziplin wurde die Herz-Lungen-Wiederbelebung ca.



Jahrbuch 2007
Seite 23

4 - 5 Minuten durchgeführt. Marco Schlereth (16) auf Platz 3 seiner
Altersklasse hatte 100 m Hindernisschwimmen, 50 m Retten einer
Puppe, 100 m Retten einer Puppe mit Flossen und die Herz-Lungen-
Wiederbelebung zu absolvieren.

Bei der Mannschaftswertung war in
der AK 12 eine gemischte Mann-
schaft mit Alina Schmidt (12),
Alex Peerschke (12), Maria-Luisa
Pieper (11), Inga Peerschke (10)
und Björn Fischer (12) sowie ei-
ne weibliche Mannschaft mit Tabea
Eichelkraut (11), Natalie Schnel-
le (11), Anastasia Siegismund (11)
und Alexandra König (11) ange-
treten. Nach 4 x 25 m Hindernis-
schwimmen stand 4 x 25 m kombi-
nierte Staffel auf dem Programm:
25 m Freistil, 25 m Röckenschwim-
men, 25 m Freistil sowie noch einmal 25 m Rückenschwimmen. Es
folgten 4 x 25 m Gurtretterstaffel und 4 x 25 m Rückenstaffel. Der
Gurtretter ist ein mit der Rettungsboje verwandtes Rettungshilfsmit-
tel und wurde von den Schwimmern dieser Altersklasse nur gezogen.

Insgesamt gingen 14 Kinder der DLRG Ortsgruppe Sehnde e.V. an
den Start. Obwohl es sowohl für die Kinder als auch für die Betreuer
ein sehr langer Tag war, wollen alle im nächsten Jahr wieder ihr
Können unter Beweis stellen.
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Wasserballtunier der Vereine

24. Februar 2007

Am 24. 2. 2007 fand das Was-
serballturnier der Vereine und
Firmen im Lehrschwimmbecken
Höver statt. Diesmal standen
sich bei den Erwachsenen vier
Mannschaften der Freiwilligen
Feuerwehr Höver, der Holcim
AG, der Fa. König sowie der
DLRG Ortsgruppe Sehnde und
bei den Kindern fünf Mann-
schaften gegenüber.

Zweimal fünf bzw. zweimal
vier Minuten Spielzeit verlang-
ten nicht nur den Kindern alle

Kräfte ab, wobei gerade die Kinder diese Anstrengung scheinbar weit
besser wegsteckten als die Erwachsenen. Verletzungen gab es glück-
licherweise keine.

Nach 5 Stunden Spielspaß wurde auf der Siegerehrung das Ergeb-
nis bekannt gegeben: In der Altersklasse über 14 Jahre nahmen vier
Mannschaften teil. Den vierten Platz mit 3 : 8 Toren belegte die
Mannschaft der Holcim AG, den dritten Platz mit 4 : 10 Toren die
Fa. König, auf Platz zwei landete der Sieger des letzten Jahres, die
DLRG Ortsgruppe Sehnde e.V. mit 7 : 5 Toren. Auf Platz 1 mit 10
: 1 Toren landete die Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr Höver.
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Da in der Altersklasse bis 14 Jah-
re beinahe 30 Kinder mitspielen
wollten und sollten, wurden vor
Ort fünf Mannschaften gebildet.
Zugehörigkeiten zu Vereinen oder
Institutionen spielten dabei keine
Rolle, der Spaß stand im Vorder-
grund. Trotzdem gab es interessan-
te Spielzüge und viele Tore.

Für die jeweils drei ersten Mann-
schaften jeder Altersklasse gab es
einen Pokal, die Spieler der nächst-
platzierten Mannschaften bekamen
eine Medaille als Andenken an das
Wasserballturnier. Nach der abschließenden Siegerehrung hatten viele
der Kinder noch nicht genug vom Wasser und nutzten die Möglichkeit
zum Spielen und Toben, bis das Hallenbad geschlossen wurde.

Während der gesamten Veranstaltung und auch nachher konnten sich
Spieler und Zuschauer bei Frikadellen, Bockwurst, Kartoffelsalat so-
wie Getränken stärken und für das jeweils nächste Spiel fit machen.
Dank Ronald Siegismund klappte die Versorgung wieder hervorra-
gend.

Beim geselligen Ausklang der Veranstaltung wurde von den Spielern
schon die Platzierung im nächsten Jahr diskutiert.
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Spiel ohne Grenzen im Hallenbad Höver

24. März 2007
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Abschwimmen im Hallenbad Höver

28. April 2007
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Anschwimmen im Waldbad Sehnde

12. Mai 2007



Jahrbuch 2007
Seite 29

Schützenumzug in Höver

20. Mai 2007

Ferienpass-Aktion Bubblemaker

25. Juli 2007
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Radtour

1. September 2007
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Abschwimmen im Waldbad Sehnde

29. September 2007
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Anschwimmen im Hallenbad Höver

29. September 2007
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Nacht der Bäder

10. November 2007

ht Am 10. 11. 2007 fand die 5.
Nacht der Bäder in der Region
Hannover statt. Bereits zum drit-
ten Mal in Folge gehörte auch das
Lehrschwimmbecken Höver zu den
mittlerweile 14 teilnehmenden Hal-
lenbädern.

Unter dem Motto “Kopfüber ins
Vergnügen“ besuchten zwischen 18
und 24 Uhr 74 Kinder und 17 Erwachsene die Badedisco mit DJ Dirk
im Lehrschwimmbecken. Hier konnten sie sich – natürlich unter Auf-
sicht der Rettungsschwimmer der DLRG – bei angesagter Musik und
Diskobeleuchtung richtig austoben. Zeitweilig wurde es sogar recht
eng im Becken. Für das leibliche Wohl sorgten Daniela Eichelkraut
und Isabelle Ewald. Bei Bockwurst und Pommes, Cola oder Mineral-
wasser zum kleinen Preis waren schnell wieder Kräfte für die nächste
Tanzrunde gesammelt. Am Ende waren sowohl der Förderkreis Lehr-
schwimmbecken Höver als auch die DLRG Ortsgruppe Sehnde e.V.
mit dem Ergebnis sehr zufrieden. Die Nacht der Bäder hat sich in
Sehnde mit der Badedisco im Lehrschwimmbecken Höver bereits als
feste Größe im Terminkalender der Teilnehmer und Helfer etabliert.
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Skat- und Kniffeltunier im Vereinsheim

17. November 2007
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Sehnder Weihnachtsmarkt

1. Dezember 2006

Grünkohlessen

5. Dezember 2006
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Weihnachtsfeier

20. Dezember 2007
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6 Aktuelles

6.1 Trainingszeiten

Hallenbadsaison (Oktober - April)

Wassergewöhnung und Anfängerschwimmen
Babyschwimmen* Do., 15:30-16:30 Uhr

Anfängerschwimmen* Di., 16:30-17:15 Uhr und

Do., 16:30-17:15 Uhr

Jugendtraining
Jugend Do., 17:15-18:00 Uhr

Junioren Do., 18:00-19:00 Uhr

Juniorretter Do., 19:00-20:00 Uhr

Rettungsschwimmen
Schwimmhalle Do., 20:00-22:00 Uhr

Zusatztermine für EH, praktische Ausbildung etc. nach Absprache.

Schwimmen & Co
freies Training Mo., 20:00-22:00 Uhr

Seniorengruppe Sa., 17:00-18:00 Uhr

Wassergymnastik* Di., 15:00-16:00 Uhr

Aquajogging* Sa., 18:00-19:00 Uhr und 19:00-20:00 Uhr.

* Eine Veranstaltung des Förderkreises Lehrschwimmbecken Höver e.V.

Anmeldung erforderlich.

Freibadsaison (Mai - September)

Für alle Trainingsgruppen:
Donnerstags ab 18 Uhr im DLRG-Heim am Waldbad Sehnde.
Zusatztermine für Freiwassertraining, Bootsausbildung etc. nach Abspra-
che.
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6.2 Terminkalender 2008

Sonntag, 20. Januar Bezirksmeisterschaften im Stadionbad

Mittwoch, 13. Februar Jahreshauptversammlung des Förder-
kreis LSB Höver

Samstag, 23. Februar Wasserballtunier der Vereine

Samstag, 1. März Jahreshauptversammlung; 16 Uhr

Samstag, 29. März Spiel ohne Grenzen im Hallenbad; 13 Uhr

Samstag, 26. April Abschwimmen im Hallenbad

Donnerstag, 8. Mai Arbeitseinsatz Heimreinigung

Samstag, 10. Mai Anschwimmen im Waldbad

21. & 22. Juni 24-h-Schwimmen in Hänigsen

Samstag, 28. Juni 3. Sehnder Stichkanalschwimmen

10. Juli - 20. August Sommerferien
(Ferienpassaktionen Bubblemaker und

Wolfsburger Badeland)

Samstag, 30. August Radtour

20. & 21. September Zeltlager der Vereine in Höver

Samstag, 13. September Abschwimmen im Waldbad Sehnde

Samstag, 4. Oktober Anschwimmen im Hallenbad

im November Nacht der Bäder

Samstag, 15. November Skat- & Kniffeltunier

22. & 23. November Erste-Hilfe-Kurs

Sonntag, 30. November Erste-Hilfe-Training

Samstag, 6. Dezember Sehnder Weihnachtsmarkt

Mittwoch, 10. Dezember Grünkohlessen

Donnerstag, 19. Dezember Weihnachtsschwimmen

Vorstandssitzungen

Unsere Vorstandssitzungen sind grundsätzlich öffentlich. Sie finden
in der Regel monatlich Mittwoch um 19:30 Uhr statt – 2008 an
den folgenden Tagen: 12. März, 9. April, 7. Mai, 4. Juni, 2. Juli, 27.
August, 10. September, 8. Oktober, 5. November und 17. Dezember.
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